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Liebe Gemeinde, 

in den letzten Wochen ging die 
Angst vor dem „M-O-K“ um. Und 
soweit ich das zum Zeitpunkt, da 
ich diese Worte schreibe, abschät-
zen kann, war diese Angst berech-
tigt. Die Angst davor, dass es eine 
Ernte eines „Mais-Ohne-Kolben“ – 
eines „M-O-K“ – gibt oder zumin-
dest nur einen Mais mit wenig Kol-
ben gibt, scheint in diesem Jahr 
Realität zu sein. Eine schlechte 
Maisernte jetzt auch noch! Und das 
in diesem Jahr voller Krisen. 

Im Oktober feiern wie das Ernte-
dankfest und blicken auf das zu-
rückliegende Erntejahr. Oft habe 
ich in den letzten Jahren von unse-
ren Landwirten, mit denen ich ge-
sprochen habe, dann einen in 
Summe zufriedenen Jahresrück-
blick gehört: zum Beispiel, dass die 
Ernte bei der einen Frucht nicht 
viel Ertrag gebracht hat, dafür aber 
der Preis in diesem Jahr für diese 
Frucht gut war. Oder dass die Ernte 
der einen Frucht zwar schlecht war, 
dafür aber die Ernte der Anderen 

überdurchschnittlich gut. Letztlich 
hat es sich ausgeglichen. Positives 
und Negatives hat sich im erträgli-
chen Maß die Waage gehalten. 

Das Sprichwort „Ende gut, alles 
gut“ etwas abgewandelt, galt dann 
im Oktober für unsere Landwirte 
meistens unterm Strich: Ernte gut, 
alles gut! 

In diesem Jahr weiß ich aber leider 
nicht, ob wirklich am Jahresende 
„alles gut“ ist?  Ich bin gespannt, 
wie viel uns allen dann im Oktober 
zum Loben & Danken zu Mute ist. 

Die Zeilen zum „Thema“ auf der 
nächsten Seite dieses Gemeinde-
briefs beschäftigen sich in dieser 
Ausgabe jedenfalls mit dem 
„Danken“. Dankbar können wir als 
Kirchengemeinde jedenfalls sein, 
was die Feste und Veranstaltungen 
der letzten Monate betrifft, von 
denen in den Rückblicken noch 
einmal berichtet wird. Und ge-
spannt können wir sein, was in den 
nächsten Monaten auf uns wartet. 
Es ist ein buntes Angebot, für das 
im zweiten Teil dieser Gemeinde-
briefausgabe dann geworben wird. 

Eine gute und behütete Herbstzeit 
Ihnen allen. 

Ihr Pfarrer Johannes Sichert
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„Und, wie sagt man?“ Richtig, man 
sagt Danke! Das gehört sich so, 
wenn jemand was bekommt. So 
lernen es Eltern ihren Kindern. 
Aber manchmal hat man das Ge-
fühl, dass das auch Große wieder 
(neu) lernen müssen! Dankbar zu 
sein, wenn man was bekommt, das 
ist nicht selbstverständlich. Zu 
selbstverständlich ist anscheinend 
so vieles in unserem Leben: dass die 
Regale im Supermarkt eingeräumt 
sind und die Frau an der Kasse 
freundlich ist. Dass das Mittagessen 
lecker ist. Dass der Friseur gute 
Arbeit geleistet hat. Dass im Garten 
die Tomaten rot werden. Alles ist so 
selbstverständlich und kein Grund 
zum danken (mehr).  

 

Der Dichter Matthias Claudius 
(Vielen bekannt durch seine Ge-
dichte „Der Mond ist aufgegangen“ 
oder „Wir pflügen und wir streu-
en“) hat uns ein besonderes Ge-
dicht zum Danken hinterlassen:  

Ich danke Gott 
Ich danke Gott und freue mich 
Wie's Kind zur Weihnachtsgabe, 

Dass ich bin, bin! Und dass ich dich, 
Schön menschlich Antlitz! habe, 
 

Dass ich die Sonne, Berg und Meer 
Und Laub und Gras kann sehen 
Und abends unterm Sternenheer 
Und lieben Monde gehen. 

 

Die ersten beiden Strophen be-
schreiben genau diese Selbstver-
ständlichkeiten, wie den abendli-
chen Sternenhimmel, die eben 
doch nicht selbstverständlich sind. 
Sie passen damit sehr gut in die 
Zeit von Erntedank, in der wir Gott 
für alles danken, was er uns 
schenkt: dass ich leben darf, dass 
ich sehen kann, dass es Tag und 
Nacht gibt und die wundervolle 
Natur! Nichts davon ist selbstver-
ständlich und des Dankes wert! Mit 
der dritten Strophe allerdings dankt 
Claudius für ganz andere Dinge: 

Ich danke Gott mit Saitenspiel, 
Dass ich kein König worden; 
Ich wär geschmeichelt worden viel 
Und wär vielleicht verdorben. 
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Auch bet ich ihn von Herzen an, 
Dass ich auf dieser Erde 
Nicht bin ein großer reicher Mann 
Und auch wohl keiner werde. 
 

Denn Ehr und Reichtum treibt und bläht, 
Hat mancherlei Gefahren, 
Und vielen hat's das Herz verdreht, 
Die weiland wacker waren. 

Matthias Claudius ist froh und 
dankbar, dass er weder König noch 
reich ist. 

 

Ist das ein Grund zum Danken? 
Viele Menschen sehnen sich da-
nach, mehr Geld zu haben und 
sorgenfreier leben zu können. Doch 
Claudius meint:  

Und all das Geld und all das Gut 
Gewährt zwar viele Sachen; 
Gesundheit, Schlaf und guten Mut 
Kann's aber doch nicht machen. 
 

Und die sind doch, bei Ja und Nein! 
Ein rechter Lohn und Segen! 
Drum will ich mich nicht groß kastei'n 
Des vielen Geldes wegen. 
 

Gott gebe mir nur jeden Tag, 
So viel ich darf, zum Leben. 
Er gibt's dem Sperling auf dem Dach; 
Wie sollt er's mir nicht geben! 

 

Gesundheit, Schlaf und guten Mut, 
das kann kein Geld machen. 
Nein, das ist ein Geschenk Gottes! 
Gott schenkt, was wir wirklich zum 
Leben brauchen, davon ist Claudius 
überzeugt: So wie er den Sperling 
auf dem Dach versorgt, so wird er 
wohl auch uns Menschen versorgen 
mit dem, was nötig ist. Gesundheit, 
Schlaf und frohen Mut – was 
braucht man mehr? 

Pfarrerin Birgit Sichert 
 

Das Lied „Ich danke Gott und freue 
mich“ zum Anhören auf youtube: 
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„Der Mensch sieht, 
was vor Augen ist, Gott 
aber sieht das Herz an!“ 

Das war das Thema beim 
Kinder-Aktionsnachmittag. 
Der kleine David wird zum neuen 
König gesalbt! 
Beim Familiengottesdienst ging die 
Geschichte mit David weiter: 
mit Gottes Hilfe besiegt der kleine 
David den Riesen Goliath! 
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Der Frauenkreis besuchte 
im Juni Sonja’s Gartenreich. 
Bei einer interessanten Führung 
konnte jeder etwas für sich mitnehmen. 
Im Anschluss, nach gut 1,5 Stunden, ging es 
zum gemütlichen Teil mit Kaffee und Kuchen. 
Die Unterhaltung kam also auch nicht zu kurz. 



Termine 

16 

  

             Termine 

So, 04.09. (12. So. n. Trin.) 
 9 GD Lehengütingen 
 10 GD Weidelbach 
 

So, 11.09. (13. So. n. Trin.) 
 9 GD Weidelbach  
 10 GD Stadtpark DKB 
  mit dem Posaunenchor LG 
 

So, 18.09. (14. So. n. Trin.) 
 9 GD Lehengütingen 
 10 GD Zwernberg 
 

Mi, 21.09. 
 19.30 Elternabend (Gh WB) 
 

Do, 22.09. 
 9 Frauenfrühstück (Gh LG) 
 

Sa, 24.09. 
 10 Präpi-Start (Gh WB) 
 

S0, 25.09. (15. So. n. Trin.) 
 10 Präpi-BegrüßungsGD WB 
 

Di, 27.09. 
 19.30 KV-Sitzung (Gh WB) 
 

Sa, 01.10. 
 15 Kinderaktionstag Schopfloch 
 

So, 02.10. (Erntedank) 
 9 GD Lehengütingen 
  mit dem Posaunenchor LG 
 10 AM – GD Weidelbach 
  mit dem Posaunenchor WB 
  und dem Singkreis LG 
 10 FamilienGD Hackenweiher
 14 JugendGD WB (mit AM) 
 

 
 
 
So, 09.10. (17. So. n. Trin.) 
 9 Steirische Messe WB 
 10 GD Lehengütingen 
 

So, 16.10. (18. So. n. Trin.) 
 9 GD Lehengütingen 
 10 GD Zwernberg 
 

So, 23.10. (19. So. n. Trin.) 
 9 GD Weidelbach  
 10 GD Lehengütingen 
 

Di, 25.10. 
 19.30 KV-Sitzung (Gh LG) 
 

Fr, 28.10. 
 19.30 Frauenkreis (Gh LG) 
 

29.10.-04.11. 
 Urlaub des Pfarrersehepaars 
 

So, 30.10. (20. So. n. Trin.) 
 9 GD Lehengütingen 
 10 GD Weidelbach 
 

So, 06.11. (Reformationsfest) 
 9 GD Weidelbach 
  mit dem Posaunenchor WB 
 10 AM – GD Lehengütingen 
  mit dem Singkreis LG 
 19.30 X-Andacht LG 
 

So, 13.11. (Volkstrauertag) 
 9 GD Lehengütingen 
  mit dem Posaunenchor LG 
 10 GD Weidelbach 
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Mi, 16.11. (Buß- und Bettag)
 9.30 AM – GD Lehengütingen
 19.30 AM – GD Weidelbach 
 

So, 20.11. (Ewigkeitssonntag) 
 9 GD Lehengütingen (Fh) 
 

 10 GD Weidelbach 
 20 AM – GD Zwernberg 
 

Di, 22.11. 
 19.30 KV-Sitzung (Gh LG) 
 

Fr, 25.11. 
 19.30 Frauenkreis (Gh LG) 
 

25.11.-27.11. 
Konfi-Freizeit in Veitsweiler 
 

So, 27.11. (1. Advent) 
 9 GD Weidelbach 
  mit dem Posaunenchor WB 
 10 GD Lehengütingen 
  mit dem Posaunenchor LG 
 

So, 04.12. (2.Advent) 
 9 GD Lehengütingen 
 10 GD Weidelbach 
 
 
 
 

 

Proben der Chöre: 
Singkreis Lehengütingen 

nach Absprache / Gh LG 
Posaunenchor Lehengütingen 

donnerstags / 20 Uhr / Gh LG 
Posaunenchor Weidelbach 

freitags / 20 Uhr / Gh WB 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Abkürzungen: GD = Gottesdienst / LG = Lehengütingen / WB = Weidelbach / 
ZB = Zwernberg / DKB = Dinkelsbühl / AM = Abendmahl / TA = Taufe / Gh = 
Gemeindehaus / PC = Posaunenchor / Sk = Singkreis /Fh = Friedhof / KG = 
Kirchengemeinde(n) / KV = Kirchenvorstand / KiGo = Kindergottesdienst 

 

drangedacht? 
Haben Sie Ihr Kirchgeld für 
dieses Jahr schon gezahlt? 

 

Falls Sie noch nicht gezahlt haben, 
dann ordnen Sie sich bitte anhand 
der abgedruckten Staffelung selbst 

ein und überweisen Sie noch Ihr 
Kirchgeld. Das Kirchgeld ist der Teil 

der Kirchensteuer, der direkt in 
unserer Gemeinde verbleibt. 

Sie unterstützen damit die vielfältige 
kirchliche Arbeit und somit auch all 

das, was wir als Pfarrers mit viel 
Leidenschaft täglich für Sie tun. 

 

 
 

LG: DE71 7659 1000 0104 2018 17 
WB: DE57 7659 1000 0304 7113 51 
ZB: DE70 7659 1000 0004 7113 60 
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Frauenkreis 
 

Mo, 22.09.22  09:00 Uhr 
Frauenfrühstück mit Fr. Raab zum Thema:  

„Eingewoben in Gottes Geschichte“ 

 
Fr, 28.10.22  19:30 Uhr  

mit Lisa Ott (eine unsrer neuen Mesnerinnen) zum Thema: 
„Richtige Entsorgung von Gartenabfällen“ 

 
Fr, 25.11.22  19:00 Uhr 

mit Heidi Krüger und der Aktion: 
„Wir basteln neue Sterne für unsre Kirche“ 

 
Wir freuen uns auf Euch!  
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DANKE  

Jugendabendmahl 
Erntedank (So, 02.10.22) 

14 Uhr Kirche Weidelbach 
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 Überweisungs-
träger 

liegen bei! 
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KONTAKT   Pfrin. Sichert & Pfr. Sichert 

Lehengütingen 3, 91626 Schopfloch 
  09857 396 0176 64766359 

Fax: 09857 9759670 
pfarramt.lehenguetingen@elkb.de 
www.lehenguetingen-evangelisch.de 

ANDACHT übers TELEFON hören unter:  09857 9759685 
 

BÜROZEITEN PFARRAMT Fr. Proff             (privat: 09851 6945) 
DI  10 -  13 Uhr    /    FR  14 - 18 Uhr 

   
BANKVERBINDUNGEN FÜR ZUWENDUNGEN  
VR-Bank Schopfloch (BIC: GENODEF1DKV) 
Lehengütingen  IBAN: DE 73 7659 1000 0004 2029 29 
Weidelbach / Zwernberg IBAN: DE 52 7659 1000 0004 7120 72  
 
DIAKONIEVEREIN DINKELSBÜHL – WEST 
1. Vors. Pfr. Reese  09853 1688 
Pflegedienstleitung Fr. Treu 09851 5764660 
 

Telefonseelsorge (gebührenfrei) 0800 111 0 
 

PERSONALIEN LEHENGÜTINGEN 
Vertrauensfrau des Kirchenvorstandes Fr. Fetzer 09851 1578 
Mesnerinnen Fam. Krüger 

Fam. Dietz 
09857 1483 
09856 4943 

Organist Hr. Lechler 09857 651 
Hausmeisterei Hr. Hassold 09857 1200 
Kirchenpfleger Hr. Brunner 09856 813 
Friedhofspflegerin Fr. Baumgärtner 09857 1002 
Posaunenchor Vorstand 
  Leiter 

Hr. Ehrmann 
Hr. Sichert 

09857 1654 
09857 396 

Singkreis Leiterin Fr. Weick 09851 6971  
 

PERSONALIEN WEIDELBACH / ZWERNBERG 
Vertrauensfrau des Kirchenvorstandes Fr. Joas 09851 6864 
Mesnerin Weidelbach Fr. Röppischer 09857 1337 
  Zwernberg Fr. Rögele 09857 1577 
Organist Hr. Hintermeier 09857 685 
Hausmeisterei Fam. Röppischer 09857 1337 
Kirchenpfleger KG Weidelbach Hr. Wetsch  09851 589424 
  KG Zwernberg Hr. Heidecker 09857 1401 
Posaunenchor Leiter 
  Obmann 

Hr. Bayerlein 
Hr. Heiß 

09857 1573 
09857 351 


